
Präsentiert von Ihrer

Florstadt kulturell
Die Kulturinitiative der Stadt

Wir danken allen an „Florstadt kulturell“ beteiligten Vereinen, Firmen, ehrenamt-
lichen Helfern, BUNTerLEBEN aus dem Bundesprogramm „Demokratie leben!“ 
sowie unserem Hauptsponsor, der Sparkasse Oberhessen, für ihre Unterstützung. 
Ohne deren aktive Mitwirkung wäre die kostenneutrale Realisierung eines solchen 
Programmes nicht möglich. 

26. Oktober 2024� 20 Uhr . Eintritt: 12 Euro

Oldie-Abend mit „The 2nd Generation“ | Saal Lux

Seit dem Jahr 2000 spielen The 2nd Generation die ultimativen Beat-Hits 
der „Swinging Sixties“ auf den großen und kleinen Bühnen im In- und 
Ausland. Dabei berücksichtigen sie alle Facetten vom Rock ’n’ Roll über 
Merseybeat, Britpop bis Bubble Gum usw. Ausnahmslos handgemacht, 
schnörkellos und so authentisch wie nur möglich. Dies betrifft sowohl 
die Instrumente/Verstärker als auch das Bühnen-Outfit und die ent-
sprechende Performance. 

Ihre Zeitreise beinhaltet 
Songs der Beatles, Kinks, 
Hollies, Who, Rolling Stones, 
Byrds und vieler mehr so- 
wie diverse Highlights des 
Rock ’n’ Roll. Bei ihren 
Auftritten kann man immer 
wieder feststellen, dass die 
Begeisterung für die Musik 
der Beat-Ära generations-
übergreifend ist. „Twist and 
Shout“, „Hang on Sloopy“, 
„Satisfaction“, „Johnny B. 
Goode“ oder „You Really 
Got Me“ sind beispielhaft 
Hits für die Ewigkeit. Seit der Bandgründung treten sie bei zahlreichen 
Oldie-Veranstaltungen auf und spielen gemeinsame Gigs mit inter
nationalen Stars der Beat- und Popszene, zum Beispiel The Sweet, 
Slade, The Tremeloes, The Searchers, The Rubettes, The Equals,  
The Rattles, The Lords, Dozy, Beaky, Mick & Tich, Swinging Blue Jeans, 
Manfred Mann, Herman’s Hermits. 

Unter dem Motto „Back To The 60s“ präsentieren Daniel Ehrhardt (Guitar, 
Leadvocals), Dennis Niepel (Bass, Vocals) und Marcus Leutner (Drums, 
Vocals) eine leidenschaftliche Oldie-Show und das zu 100 % live.

Blues Brothers Tribute Show by „The Blue Onions“

Wir sind wieder da! Endlich 
wieder im wunderschönen 
Schlosspark in Florstadt- 
Staden!

Bereits zum dritten Mal dürfen 
wir ran – und DIESMAL haben 
wir sie mit dabei: Aretha und die 
Soulsisters sorgen für Frauen-
power und strikte Einhaltung 
von RESPEKT auf der Bühne!

Wir wüssten kein besseres 
Motto als „Blue(s) statt braun“, 
denn: Wer, wenn nicht wir, 
„hassen dieses Nazi-Gesocks!“ 
(Jake Blues). Wichtiger denn 
je: Wir müssen Farbe bekennen – und zwar alle!

Seid dabei und seid laut – umsonst und draußen mit fetter Bühne 
und klarer Botschaft.

„Rats & Roaches“

Die drei Musiker 
von „Rats & 
Roaches“ um 
die bekannte 
Ruhrpott Röhre 
Jörg Feifowski 
(Vocals, Gitarre, 
Harp) haben 
sich 2018 bei 
einer Jam
session kennen 
und schätzen gelernt. Seitdem treten sie gemeinsam auf.

Thorsten Güntner (Vocals, Gitarre, Mandoline, Banjo) und Gernot 
Hopp (Vocals, Percussion, Bass) sind seit Jahren fester Bestandteil 
der hessischen Musikszene und runden das musikalische Gesamt-
paket ab.

Zusammen sorgen sie für einen unterhaltsamen Abend –  
immer mit großer Spielfreude und Spaß.

10. August 2024 *� 19 Uhr . Eintritt frei

„Blue(s) statt braun“ | Park Staden

Florstädter Kreativ-Markt | Saal Lux

Beim Besuch des Kreativ-Markts im Saal Lux kommt man auch schon 
Anfang November in Weihnachtsstimmung. Dort gibt es nämlich eine 
große Vielfalt an kreativen Handarbeiten zu entdecken: Genähtes und 
Gehäkeltes, Homedeko, Schmuck, Keramik, Gebasteltes und vieles 
mehr. So persönliche Weihnachtsgeschenke kann man sonst nur selber 
machen! Der Erlös aus Standgebühren sowie Spenden für Getränke und 
kulinarische Kleinigkeiten fließt in den Sozialfonds der Karl-Weigand-
Schule.

Musikalische Lesung über das Ghetto Theresienstadt | Saal Lux

+++ Kostenfreie Eintrittskarten für diese Veranstaltung erhalten Sie  
bei den angegebenen VVK-Stellen. Einlass nur mit Eintrittskarte. +++

„Ich wandre durch Theresienstadt … oder Wann wohl das Leid  
ein Ende hat.“
Im Jahr 1941 errichtete die SS in der böhmischen Stadt Terezín das 
Lager Theresienstadt. Es diente bis 1945 als Gefängnis für 150.000 
deutsche, österreichische, tschechische, später auch holländische und 
dänische Juden. Sie alle wurden zu Opfern der menschenverachtenden 
nationalsozialistischen Rassenideologie. Jede:r vierte der in Theresien-
stadt inhaftierten Jüdinnen und Juden starb dort. Von den fast 15.000 
Kindern, die nach Theresienstadt kamen, überlebten nur 132. Für 
Unzählige war der Ort ein „Vorhof der Hölle“. Die letzte Station vor dem 
Weitertransport in Vernichtungslager wie das KZ Auschwitz-Birkenau. 

Welthits auf Hessisch | Saal Lux

Welthits auf Hessisch – waaßte, wie isch maan? Wenn Elvis Presley, 
Roxette oder The Police hessisch gesungen hätten, die Musikgeschichte 
wäre anders verlaufen. Ob besser oder schlechter ... naja, wer weiß das 
schon so genau? Jedenfalls hätte man sie besser verstanden. Zum 
Glück gibt es Tilman Birr und Elis C. Bihn alias „Welthits auf Hessisch“. 
Sie haben für euch weltbekannte Hits der letzten 130 Jahre original
getreu übersetzt – aus dem Englischen, Französischen oder Italienischen – 
ins Hessische, die Sprache der Liebe und der Poesie, und natürlich ins 
hessische Lebensgefühl. Das können nur diese beiden.

03. November 2024� 11 bis 17 Uhr . Eintritt frei

10. November 2024 *� 19 Uhr . Eintritt frei

16. November 2024� 20 Uhr . Eintritt: 17 Euro (VVK: 15 Euro) 

2024
Veranstaltungen

Es scheint rückblickend kaum vorstellbar, dass sich in Theresienstadt 
trotz katastrophaler Lebensbedingungen, zermürbender Zwangsarbeit, 
ständigem Hunger, Krankheit und der allgegenwärtigen Todesangst ein 
reges kulturelles Leben entwickelte: Organisiert von den Inhaftierten 
gab es Vorträge, Theater- und Opernaufführungen, Kabarett, Jazz
konzerte sowie zahlreiche Kammermusikdarbietungen. 

Die musikalische Lesung „Ich wandre durch Theresienstadt …“ erinnert 
an das unfassbare Leid, die Hoffnungen und die künstlerische Selbst-
behauptung der in Theresienstadt inhaftierten Jüdinnen und Juden.

Das Bläserquintett OPUS 45 spielt Kompositionen u. a. von Pavel Haas, 
Hans Krása, Viktor Ullmann und Gideon Klein.

Texte u. a. von Ruth Klüger, Ilse Weber, Eva Erben, Helga Hošková- 
Weissová, Hannelore Brenner-Wonschick, Gerty Spies und  
Margot Kleinberger.
Rezitation: Roman Knižka. 



THE HEIMATDAMISCH – „Let there be brass!“ 
Rock- und Pop-Hits im Oberkrainer-Groove! | Saal Lux

Vorhang auf für das neue 
Programm von The Heimat- 
damisch! Die 8-köpfige 
Formation um ihren Bandlea-
der, Arrangeur, Schlagzeuger 
und musikalischen Chef Florian 
Rein demonstriert in ihrem 
neuen Programm ein weiteres 
Mal, wie gut aktuelle Chart-
Hits, Rockklassiker und 
Popsongs der 80er und 90er im 
Oberkrainer-Sound funktionie-
ren. Egal ob AC/DC, Cindy 
Lauper, Van Halen oder Billy 
Eilish, The Heimatdamisch 
zieht all den großen Hits die 
Lederhosen an und überrascht 
mit musikalisch-ausgetüftelten 
und witzig-überraschenden 
Arrangements.

16. März 2024� 20 Uhr . Eintritt: 17 Euro (VVK: 15 Euro) 

13. April 2024� 20 Uhr . Eintritt: 17 Euro (VVK: 15 Euro) 10. März 2024� 11 Uhr . Eintritt frei

Schlachtfest in Kooperation mit der SU Nieder-Florstadt 
Abteilungen Handball und Musik | Saal Lux

In einer liebgewonnenen Tradition lädt „Florstadt kulturell“ in Koope- 
ration mit der SU Nieder-Florstadt (Abteilungen Handball und Musik) 
in diesem Jahr wieder zum traditionellen Schlachtfest ein. Von der 
Schlachtplatte über Rippchen, Weiß- und Rindswurst bis zu tellergroßen 
Schäufelchen mit selbstgemachtem Sauerkraut gibt es hier alles, was 
die Freunde dieser deftigen Kost lieben. Das Fest beginnt mit einem 
musikalischen Frühschoppen ab 11 Uhr. Ab 12 Uhr kann gespeist werden 
und bei Kaffee und Kuchen am Nachmittag klingt das Schlachtfest aus.

10. Februar 2024� 20:11 Uhr . Eintritt: 8 Euro

Florstädter Kreativ-Markt | 
Saal Lux

Beim Florstädter Kreativ-
Markt ist wieder für jeden 
Geschmack etwas dabei. 
Die liebevoll mit „Herz 
und Hand“ hergestellten 
Kreationen aus den unter- 
schiedlichsten Bereichen 
lassen den Frühling im Saal 
Lux Einzug halten.

Auch für den Ostertisch ist 
bestimmt eine schöne Idee 
dabei. Unterschiedlichste 
Materialien werden zu wahren Augenweiden. Wie immer begleitet von 
kulinarischen Leckereien, die gegen Spende an den Sozialfonds der 
Karl-Weigand-Schule genossen werden können.

03. März 2024 � 11 bis 17 Uhr . Eintritt frei

Ü35-Party | Saal Lux

Fester Bestandteil des Programms von „Florstadt kulturell“ ist die 
Faschingsparty 35+ geworden. Die Partyband „Deja vu“ um ihren 
Bandleader Sven Eberth wird den Saal wieder zum kochen bringen. 10.02.	 Faschingsparty 35+  |  Saal Lux

16.03.	 Claudia Michelsen liest Marlene Dietrich  |  Saal Lux

20.04.	 Christoph Pauly liest aus „Laune der Götter“*  |  Saal Lux

10.03.	 Schlachtfest  |  Saal Lux

10.08.	 Blue(s) statt braun*  |  Park Staden

26.10.	 Oldie-Abend mit The 2nd Generation  |  Saal Lux

10.11.	 Musikalische Lesung*  |  Saal Lux

03.11.	 Florstädter Kreativ-Markt  |  Saal Lux

16.11.	 Welthits auf Hessisch  |  Saal Lux

03.03.	 Florstädter Kreativ-Markt  |  Saal Lux

13.04.	 The Heimatdamisch  |  Saal Lux

04.05.	� 6. Fleeschter Anlasse 
ev. Kirche und Bürgerhaus Nieder-Florstadt

	 Rocknight: BLEACH & Seven Hell 
	 Bürgerhaus Nieder-Florstadt

Terminübersicht 2024

Saal Lux 
Altenstädter Straße 18 – 20, 61197 Florstadt 
Bitte nutzen Sie die Parkplätze am Messeplatz oder in der Willy-Brandt-Straße 
(der kurze Weg zum Saal Lux / Saalbau-Museum ist ausgeschildert).

Bürgerhaus Nieder-Florstadt 
Freiherr-vom-Stein-Straße 1, 61197 Florstadt

Park Staden 
Parkstraße 2, 61197 Florstadt-Staden (an der B275)

Service-Schalter im Rathaus Telefon 06035 9699-10

Reisecenter Florstadt Telefon 06035 971201

Veranstaltungsorte

Vorverkaufsstellen in Florstadt

* �Diese Veranstaltungen werden gefördert von „BUNTerLEBEN“, der Partnerschaft für 
Demokratie der Mittleren Wetterau im Rahmen des 
Bundesprogramms „Demokratie leben!“ des Bundes
ministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
sowie des Landesprogramms „Hessen – aktiv für 
Demokratie und gegen Extremismus“ des Hessischen 
Ministeriums des Inneren und für Sport. 

Florstadt kulturell
Die Kulturinitiative der Stadt

Präsentiert von Ihrerwww.florstadt.de/freizeit-kultur

Die Band ist ein Garant für beste Stimmung und hat dies in den 
vergangenen Jahren im Saal Lux bravourös unter Beweis gestellt. 
Umso mehr freuen wir uns, dass in diesem Jahr die Band gemeinsam 
mit „Florstadt kulturell“ unser Jahresprogramm wieder eröffnet.
Bekleidung im Stil der 50er-, 60er- und 70er-Jahre ist durchaus 
erwünscht und für das leibliche Wohl wird auch wieder bestens 
gesorgt sein. Dies ist übrigens die einzige Fastnachts-Tanzveranstal-
tung für die Generation „35+“ in Florstadt!

4. Mai 2024� 19:30 Uhr . Eintritt: 12 Euro 

Rocknight: Seven Hell & BLEACH | Bürgerhaus Nieder-Florstadt

BLEACH – das ist nicht nur der Titel des legendären Debutalbums 
von Nirvana, sondern auch der Name der kompromisslosen Alter- 
native Rock-Coverband aus dem Großraum Frankfurt.

Seven Hell – „Rock Hard“ ist das Motto der sechs Männer um 
Frontfrau Anne. Druckvoll, kompakt und ausdifferenziert lassen  
sie es gehörig krachen.

Christoph Pauly liest | Saal Lux 
 
+++ Kostenfreie Eintrittskarten für diese Veranstaltung erhalten Sie  
bei den angegebenen VVK-Stellen. Einlass nur mit Eintrittskarte. +++

Ex-SPIEGEL-Korrespondent Christoph Pauly 
stellt seinen Roman „Laune der Götter“ vor.

 In dem spannenden Polit-Thriller kämpft 
der EU-Direktor Markus Brüssel mit ver- 
schärften Asylgesetzen für die Einheit Euro-
pas. Als ihm die senegalesische Lehrerin 
Awa Kouyaté das Leben rettet, gerät er in 
eine Terrorverschwörung gegen Europa. 
Dabei will er nur in der Liebe das erste Mal 
alles richtig machen.
 
Christoph Pauly kommt aus Florstadt und war 
SPIEGEL-Korrespondent in Brüssel, London und 
Frankfurt. Seine Erfahrungen in Europas Haupt- 
stadt und bei zahlreichen Aufenthalten in Afrika 
inspirierten ihn zu seinem ersten Roman.

6. Fleeschder Anlasse  
„ALL BIKERS WELCOME!“ | ev. Kirche und 
Bürgerhaus Nieder-Florstadt

Am 4. Mai 2024 ist es wieder so weit. Alle Biker 
der Wetterau und der umliegenden Regionen 
sind zum traditionellen „Anlassen“ in Florstadt willkommen. „Florstadt 
kulturell“ lädt, in Kooperation mit der „Evangelischen Kirchengemeinde 
Florstadt“ und den „Bembel Brüder Biker der Niddageister Florstadt“, 
alle Motorradfahrer und -fahrerinnen sowie alle Interessierten zu 
diesem Event ein.

20. April 2024 *� 20 Uhr . Eintritt frei

04. Mai 2024� 10 Uhr . Eintritt frei

Musikalische Lesung – Claudia Michelsen liest Marlene Dietrich 
„Sag mir, wo die Blumen sind ...“
Erinnerungen an und von  
Marlene Dietrich | Saal Lux

Marlene – Ikone der Filmgeschichte, 
Vamp und Diva: Es sind immer 
dieselben Legenden, die mit dem 
Namen Marlene Dietrich verbunden 
werden, seitdem sie nach ihrem 
Triumph als fesche Lola im Film „Der 
blaue Engel“ Anfang der 30er-Jahre auszog, von Berlin aus als blonde 
Venus die Welt zu erobern wie ein Komet. Diese Schauspielerin war 
widersprüchlicher, moderner und kompromissloser als jeder andere 
Hollywoodstar. Doch was diese Frau so außergewöhnlich machte, zeigt 
sich erst, wenn sie in ihrer Zeit gesehen wird. Marlene Dietrich zog 
Hosen an, als Frauen dafür auf offener Straße Prügel ernteten. 

Sie holte ihr Kind nach Hollywood, als Muttersein das Aus für einen  
erotischen Filmstar bedeutete. Sie widerstand den Lockrufen Hitlers, 
als viele ihrer Kollegen umfielen. Und sie begann in einem Alter, in dem 
andere für immer von der Bühne abtraten, eine zweite Karriere als 
Diseuse.

Claudia Michelsen stellt das Leben einer Frau vor, die sich ein Leben 
lang systematisch dem Zugriff entzog und immer noch Rätsel aufgibt: 
Wie konnte sie, deren Liebhaber Erich Maria Remarque, Gary Cooper, 
Jean Gabin, John F. Kennedy und Yul Brynner hießen, sich als nicht 
schön bezeichnen? Hatte sie doch mit ihrer übermächtigen erotischen 
Aura Weltruhm erlangt. Warum zweifelte sie an ihren schauspieleri-
schen Fähigkeiten? Und wie kam es, dass diese umschwärmte Diva ein 
Leben lang über Einsamkeit klagte? In den Büchern ihrer Erinnerungen 
hat Marlene Dietrich auf diese und andere Fragen geantwortet, um 
schonungslos Rechenschaft abzulegen über ihr bewegtes Leben.


